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Risse beseitigt
und Kunst erneuert

INGELFINGEN Innensanierung der Kirche in Diebach
abgeschlossen – Einweihung am Sonntag mit Gerüst

Von unserem Redakteur
Götz Greiner

B
reite graue Furchen ziehen
sich durch die Fassade der
Diebacher katholischen
Kirche St. Joseph. Zahlrei-

che Löcher im Putz weisen darauf
hin: Hier mussten die Bauarbeiter
an die Substanz des Gebäudes. „Es
gab Risse im Gebäude; an den Stel-
len musste Beton ins Gemäuer ge-
spritzt werden, um es wieder stabil
zu machen“, erklärt der katholische
Pfarrer Markus Morgen. Im Innen-
raum habe deswegen der Putz über-
all abgeschlagen werden müssen.
Fotos habe er keine davon gemacht:
„Es sah aus wie eine Höhle, das war
kein ansehnlicher Blick.“

Dass die Mängel so groß waren,
sei erst bei den Bauarbeiten aufge-
fallen. Neben den allgegenwärtigen
Steigerungen der Baupreise seien
auch dadurch die Kosten gewach-
sen – von den ursprünglich veran-
schlagten knapp 890 000 Euro auf et-
was mehr als eine Million Euro. Den
größten Teil davon zahle die Kirche
selbst, sagt Morgen: „500 000 Euro
kommen von der Diözese, etwa
200 000 von der Kirchengemeinde.“
Die Stadt beteilige sich mit 300 000
Euro an den Kosten für die Renovie-
rung, zusätzlich kommen vom Amt
für Denkmalschutz etwa 35 000
Euro. Während der Arbeiten hat die
Gemeinde ihre Gottesdienste im
Dorfgemeinschaftshaus gefeiert.

Nicht nur die Mauern hatten ihre
Mängel. Auch im Dachstuhl seien
bei der Begehung mehr Mängel ent-
deckt worden, als erwartet. Inzwi-
schen ist das Dach komplett neu ein-
gedeckt. Eigentlich war die Kirche
schon in den 70er Jahren renoviert
worden. „Da sagen die Experten:
Das war wohl eher schlecht als
recht“, sagt Morgen. Der Boden sei
sehr feucht, dadurch gebe es Bewe-
gungen, die zu den Rissen führen.

Barrierefrei Am Sonntag, 8. Okto-
ber, wird ein Einweihungsgottes-
dienst gefeiert. „Wir nennen das so,
obwohl der Altar früher schon ge-
weiht wurde“, so Morgen. Eigent-
lich wollte Morgen schon im Juli zu
dem Fest einladen. Die Gewerke
hatten damals aber gesagt, dass der
Termin nicht einzuhalten sei, sagt
der Pfarrer. „Die Handwerker waren
dann froh, als wir den Oktober vor-
geschlagen haben“, erzählt Morgen
– aber auch bis dahin werden die
Arbeiten noch nicht fertig sein. Das
Gerüst werde noch stehen. „Wir
wollen auch eine neue Tür einbauen

und den Zugang barrierefrei ma-
chen“, das werde aber erst nach dem
Festgottesdienst geschehen.

Immerhin werde der Innenraum
fertig sein, sagt Morgen gut eine

Woche vor dem Termin, während
Handwerker den Boden von Holz-
mehl und Staub befreien. Der Innen-
raum wurde völlig neu verputzt, in
einem bläulichen Farbton, der auf

den Himmel verweisen soll. Die Ma-
lereien, die Jesu Kreuzweg darstel-
len, wurden restauriert – „die sind
über die Jahre hinweg sehr dunkel
geworden“, so Morgen. Auch die Re-
liefs an den Bankwangen wurden er-
neuert – das sind kleine Kunstwer-
ke, die in die Seitenteile der Bänke
zum Gang hin eingeschnitzt sind.
„Das ist etwas Besonderes, so etwas
sieht man wahrscheinlich sonst
nirgends.“

Der Beichtstuhl wurde verklei-
nert. Er hatte eine Pieta-Skulptur in
einer Nische verdeckt und die solle
nun mehr zur Geltung kommen. Im
Altarraum werde noch ein altes Re-
lief aufgehängt, das früher schon
einmal in der Kirche hing. Dann
wurde es abgehängt und ist in Ver-
gessenheit geraten. „Im Schuppen
eines Bauern ist es wieder aufge-

taucht“, so Morgen. Die Sakristei
wurde neu möbliert und „Sedilien“
für den Altarraum hergestellt, das
sind für katholische Kirchen typi-
sche Sitze, die im Altarraum stehen.

Die Orgel sei vor wenigen Jahren
schon komplett erneuert worden,
sagt Morgen. Für die Bauarbeiten
wurde sie eingehaust. Zur Einwei-
hung werde sie wieder ausgepackt –
und es kann gefeiert werden.

Mit Beton verfüllte Furchen und Löcher zieren noch die Fassade der Kirche in Diebach. Mehr Zeit und Mittel als geplant waren nötig für die Sanierung. Fotos: Götz Greiner

Zwei Wochen vor dem Einweihungsgottesdienst arbeiten die Handwerker noch im
Inneren – und putzen Staub aus dem Altarraum.
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Sozialausschuss
des Kreistags

KÜNZELSAU Die nächste Sitzung des
Sozial-, Kultur- und Bildungsaus-
schusses findet am Montag, 9. Okto-
ber, 15.30 Uhr, im Sitzungssaal des
Landratsamts statt. Themen sind die
Arbeit des mobilen Teams des Frau-
en- und Kinderschutzhauses, die fi-
nanzielle Beteiligung der Psychoso-
zialen Notfallversorgung, vorläufige
Schülerzahlen des Jahres 2023/
2024 an den Kreisschulen und dorti-
ge Hochbauprojekte. Der Aus-
schuss trifft eine Vorentscheidung
über die Einführung von Stipendien
im Bereich Humanmedizin im
Kreis. Ebenfalls findet eine Vorbera-
tung über die Einrichtung einer
Kommunalen Pflegekonferenz statt.
Auch über die kommunale Senio-
renplanung wird informiert. red

Social Media für
Direktvermarkter
HOHENLOHE Das Landwirtschafts-
amt des Hohenlohekreises bietet für
Direktvermarkter und Anbieter von
Urlaub auf dem Bauernhof ein On-
line-Seminar „Social Media in der
Praxis mit Instagram“ an. Das Semi-
nar erstreckt sich über vier Abende
jeweils von 18.30 bis 21.45 Uhr und
beginnt am Montag, 16. Oktober.
Die Folgetermine sind 23. Oktober,
6. und 13. November.

Inhalte des Seminars sind unter
anderem rechtliche Grundlagen,
das Erstellen von Beiträgen und Vi-
deos sowie Apps zur einfachen Ver-
waltung der Instagram-Seite. Die
Teilnehmer arbeiten unter Anlei-
tung der Referentin Miriam Hansel-
mann von der Firma Klickeasy an
ihrer eigenen Instagram-Seite.

Die Kosten betragen 100 Euro.
Das Seminar findet online statt. An-
meldung bis 9. Oktober: http://we-
binare-lawiamt.lra-hok.de. red

Kein Scherz: Solebad schließt am 1. April
Gemeinderat fasst nach mehr als achtjähriger Planung Baubeschluss für die Sanierung

Von unserer Redakteurin
Tamara Ludwig

NIEDERNHALL Von einem „histori-
schen Beschluss“ sprach Bürger-
meister Achim Beck in der jüngsten
Sitzung des Niedernhaller Gemein-
derats. Denn die Räte fassten den
Baubeschluss für das Großprojekt
Solebad-Sanierung. Damit ist ein
jahrelanges Ringen um den Erhalt
des Gesundheitsbades fast zu Ende.
Dabei sah es vor über acht Jahren
danach aus, als wären keine Zu-
schüsse für das Projekt zu bekom-
men. Man schwenkte von der zu-
nächst bevorzugten Neubau-Varia-
nte auf eine Sanierung um, weil sich
hier die einzige Fördermöglichkeit
auftat. Im dritten Anlauf endlich
klappte es mit der Zuschuss-Zusage.
Dass alles so lange gedauert hat,
half der Stadt am Ende – inzwischen
winken sogar Gelder aus verschie-
denen Töpfen. So fließen einerseits
Mittel aus dem Bundesprogramm

„Sanierung kommunaler Einrich-
tungen“ von 2,5 Millionen Euro.
Durch die Nutzung als Lehr-
schwimmbecken haben sich zudem
rund 1,5 Millionen Euro aus der
Schulbauförderung („Beschleuni-
gungsprogramm Ganztagsbetreu-
ung“) hinzugesellt. Förderfähig
sind hier etwa Umkleiden, Sanitär-
einrichtungen und Badefläche.

Unverhofft Nun will die Stadt
außerdem Zuschüsse aus dem
Entwicklungsprogramm Ländlicher
Raum (ELR) generieren, wie Achim
Beck den Räten erklärt. Diese Mög-
lichkeit habe sich „unverhofft“ erge-
ben, so der Rathauschef erfreut. Für
den Eingangsbereich, Teile der Um-
kleiden, Personalräume und Tech-
nik könnte die Stadt hier zusätzlich
etwa eine Million Euro bekommen,
indem sie einen Förderantrag für
die Optimierung des Bäderbetriebs
stellt. Letzteres beschloss der Rat
einstimmig.

Einziger Haken: Mit der Maßnah-
me darf nicht begonnen werden, be-
vor die Bewilligung des Zuschusses
vorliegt. Das ist üblicherweise im
Februar. Somit dürfen erst danach

die ersten Arbeiten vergeben wer-
den, denn die Vergabe gilt bereits
als Baubeginn. Die Vergaben durch
den Gemeinderat plant die Verwal-
tung deshalb in der Märzsitzung ein,

das Bad schließt dann zum 1. April
2024, der Baubeginn ist nach einer
rund vierwöchigen Ausräumphase
im Mai vorgesehen.

Kosten Die Kosten nach aktueller
Schätzung liegen bei rund 11,2 Mil-
lionen Euro – ursprünglich hatte
man für die Sanierung einmal um
die sechs, später rund acht Millio-
nen kalkuliert. Abzüglich aller För-
dermittel – in der Annahme, dass
diese gewährt werden – und abzüg-
lich der von Reinhold Würth zuge-
sagten Spendensumme über zwei
Millionen Euro, läge der Eigenanteil
der Stadt bei rund 4,2 Millionen
Euro und somit leicht über der Sum-
me von vier Millionen, die sich der
Gemeinderat ursprünglich einmal
als Limit gesetzt hatte. Das ist inzwi-
schen vom Tisch, doch fließen die
Zuschüsse nicht in gewünschter
Weise, könnten die Mehrausgaben
noch deutlich schmerzhafter wer-
den als die derzeitigen 200 000 Euro.

Nach jahrelangem Ringen ist es im Frühjahr 2024 soweit: Das Solebad Niedernhall
wird saniert und erweitert. Foto: Archiv/Ludwig

gen App-Stores unter dem Namen
„Abfallinfo HOK“ kostenlos zum
Download zur Verfügung. Gerne be-
rät auch das Team der Service-Hotli-
ne telefonisch unter 07940 18555
oder unter folgender E-Mail-Adres-
se: info@abfallwirtschaft-hohenlo-
hekreis.de. red

17.30 Uhr, Donnerstag von 9 bis 12
Uhr, Freitag von 10 bis 17.30 Uhr
und Samstag von 10 bis 17 Uhr.

Weitere Informationen finden
Interessierte auf der Homepage der
Abfallwirtschaft www.abfallwirt-
schaft-hohenlohekreis.de und in der
Abfall-App. Sie steht in den gängi-

ÖHRINGEN Die Bauarbeiten auf dem
Grüngutplatz Michelbach sind bis
auf einige Installationsarbeiten ab-
geschlossen. Daher ist der Grüngut-
platz der Abfallwirtschaft Hohenlo-
hekreis wieder zu den gewohnten
Zeiten geöffnet. Diese sind während
der Sommerzeit: Dienstag 13 bis

Grüngutplatz Michelbach wieder wie gewohnt geöffnet

Fest
Am Sonntag, 8. Oktober, um 10.30
Uhr beginnt der Einweihungsgot-
tesdienst in der Kirche St. Joseph.
Danach wird im Dorfgemeinschafts-
haus bewirtet. Der Architekt und
Pfarrer Markus Morgen führen
anschließend durch die Kirche. göz

Grüngut abgeben
in Amrichshausen
KÜNZELSAU Der Reisigplatz in Am-
richshausen erweitert sein Service-
angebot und wird zum Grüngut- und
Reisigplatz. Nun haben die Bürge-
rinnen und Bürger die Möglichkeit,
neben anfallendem Reisig auch Ra-
sen- und Heckenschnitt kostenlos
über die vorgesehenen Container zu
entsorgen. Das teilt die Abfallwirt-
schaft Hohenlohekreis mit. Ab
Dienstag, 10. Oktober, steht der
Grüngut- und Reisigplatz Amrichs-
hausen den Hohenlohern immer
dienstags von 9 bis 12 Uhr und frei-
tags sowie samstags von 13 bis 17
Uhr zur Verfügung. red

Gemeinderat tagt
Ein Förderantrag für potenziell
nicht vom Giganetz-Glasfaser-Aus-
bau zu versorgende Punkte im Stadt-
gebiet sowie die Umbenennung ei-
nes Teils der Eschelbacher Straße in
„Fürst-Kraft-Straße“ stehen im Zen-
trum der nächsten Sitzung des Ge-
meinderats am Montag, 9. Oktober,
19.30 Uhr, im Rathaus. Überdies be-
schäftigen sich die Räte mit der Ver-
gabe der Ingenieurleistungen für
den „Bauabschnitt zwei“ der Neu-
strukturierung der Trinkwasserver-
sorgung sowie mit der Überprüfung
der Sitzverteilung im Hinblick auf
die Kommunalwahl.

Neuenstein

Versammlung von Pro Region
REGION Die Bürgerinitiative Pro Re-
gion Heilbronn-Franken hält am
Dienstag, 10. Oktober, um 18.45 Uhr
bei der Firma VS Vereinigte Spezial-
möbelfabriken in Tauberbischofs-
heim ihre Mitgliederversammlung
ab. Neben den Vereinsregularien ist
vorgesehen, über die Arbeit im ver-

gangenen Jahr sowie über das Jahr
2023 zu berichten. Vor der Mitglie-
derversammlung erhalten die Ver-
einsmitglieder eine Betriebsfüh-
rung. Informationen im Internet
unter www.pro-region.de oder unter
Telefon 07940 152329, E-Mail-Adres-
se info@pro-region.de. red
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